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Immer mehr
und mehr

und mehr

Dürfen AKW-Verantwortliche
weiterhin einem proGto-

rientierten Zweckoptimismus

huldigen?

Sie körnten es einfach nicht
lassen, die Süchtigen, — sagt
man. Sie schaden ja eigentlich

nur sich selbst (am
meisten), die Süchtigen; aber
irgendwie fallen sie der Gesell-
schaft schon zur Last — sagt
man. Die schrecken ja vor
nichts zurück, diese Süchtigen;

sie stehlen Geld und die
abhängigen Frauen prostituieren

sich — sagt man.
Ja und sie wollen partout
immer mehr und mehr und
mehr...

Und die AKW-Verantwortlichen?

Sie körnten es einfach nicht
lassen. Sie verdienen daran.
Sie fallen der GesellschaG
kaum zur Last (ausser bei
einem Unfall Sie verdienen

an ihr. Schrecken sie vor
nichts mehr zurück? Damit
sie noch mehr Geld verdienen,

wollen sie partout mehr
und mehr und mehr.
Sag: Sind die süchtig?
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